
Herrn Bürgermeister 
Stefan Rosemann

21.06.2025

Linden an der Steinbahn

Sehr geehrter Herr Bürgermeister,

die SPD-Fraktion beantragt die Aufnahme des o.g. Punktes in die 
Tagesordnung der Ratssitzung und stellt dazu den folgenden Antrag:

„Die Verwaltung wird beauftragt, die Laubentsorgung der Steinbahn zu 
optimieren. Dies kann durch eine Erhöhung des Taktes von ein- auf 
zweimal pro Woche (möglichst Montag und Donnerstag), die Aufstellung 
eines Laubcontainers oder die Bereitstellung von Biomüllsäcken an die 
Anwohnenden erreicht werden. Weiter sollen die Schäden und 
Anhebungen durch Baumwurzeln auf dem Bürgersteig beseitigt werden.

Das Thema Laubentsorgung soll auch für andere Straßen mit 
vergleichbaren Situationen wie beispielsweise die Ernststraße geprüft 
werden.“

Begründung:

Die Linden in der Steinbahn werfen extrem viel Laub und klebrige Blüten 
ab, ihre Höhe beträgt mittlerweile 12-15 m, die jährlichen Rückschnitte 
beschränken sich auf die Breiten der Bäume.
Die Anwohnenden kommen mit Kehren nicht nach und sind auf städtische 
Unterstützung angewiesen.

Wenn das Laub zur Abholung auf die Straße gekehrt wird, es dann regnet, 
entstehen sehr gefährliche Rutschzonen für die VerkehrsteilnehmerInnen , 
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besonders die FahrradfahrerInnen. 
Die Strecke wird unter anderem von vielen SchülerInnen zum Anno 
Gymnasium genutzt. Wird der wöchentliche Turnus nicht eingehalten, 
liegen also zwei Wochen zwischen der Laubentsorgung, sammelt sich das 
Laub zudem in den Gullys und verstopft diese.

Dies kann behoben werden, in dem der Takt zur Entsorgung, temporär auf 
den Herbst befristet, erhöht wird oder eine  vorgeschlagenen Alternative  
zum Tragen kommt.

Durch das wachsende Wurzelwerk der Linden sind bereits an sehr vielen 
Stellen, besonders auf der Straßenseite mit den geraden Hausnummern, 
gefährliche Stolperfallen entstanden, zum Teil in einer Höhe von 6-8 cm.
Diese befinden sich nah an den Parkplätzen, wo  aus den Fahrzeugen ein- 
und ausgestiegen wird.
Auch für Menschen ohne Hilfsmittel wie Rollatoren, Gehstöcke und Stützen
stellt dies eine unnötige Sturzgefahr dar. 

Dies sollte bitte zeitnah beseitigt werden und die Gehwege im Anschluss 
einer jährlichen Prüfung unterzogen werden.
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